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Bauliche Defizite an der Schule an der Freiligrathstraße  
mit höchster Dringlichkeit klären und beheben;  
Beirat Schwachhausen vom 7.3.2024 
 

Sehr geehrter Herr Möller, 

vielen Dank für die Übermittlung des Beschlusses. 

Der Umfang der baulichen Entwicklung zum Schulausbau bzw. der baulichen Umsetzung der 

Ganztagsbetreuung ist noch abzustimmen. Hierzu werden bis zum Sommer vorbereitende 

Gespräche mit der Schule geführt.  

Im Herbst sollen neue und verlässliche Schüler:innendaten vorliegen, sodass dann eine ver-

lässliche Basis für die Entscheidung der Zügigkeit der Schule vorliegt. Mit der bis dahin erfolg-

ten Vorplanung wird dann umgehend die Ausschreibung zur Auswahl eines Architekturbüros 

erfolgen, um das Projekt zügig in seiner baulichen Umsetzung zu konkretisieren. Dabei wer-

den die Kapazitäten für Mensa, Mitarbeiter:innenzimmer, Ganztag und Inklusion berücksich-

tigt.  

Die Herrichtung von Fahrradstellplätzen befindet sich derzeit noch in der Bearbeitung. 

Die baulich abschließende Ausgestaltung der Schule hinsichtlich des Ganztags erfolgt mit 

dem Schulausbauprojekt wie oben dargestellt. 

Zur Frage der Ganztagsbetreuung kann ich Ihnen mitteilen, dass aktuell eine Datenerhebung 

an Grundschulen in Vorbereitung auf die Umsetzung des Rechtsanspruchs auf eine Ganz-

tagsbetreuung von Grundschulkindern vorgenommen wird. Der Rechtsanspruch kann durch 

Ganztagsangebote an Schulen aber auch über Horte (letzteres im Vorlauf auf den Ganztag) 

umgesetzt werden. Die standortscharfe Entscheidung, in welcher Form der Rechtsanspruch 



 

 

an den einzelnen Schulstandorten umgesetzt wird, soll im Verlaufe dieses Jahres getroffen 

werden. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

Gez. 

Anke Warneke 


